


Titelbild 

Das Titelbild zeigt den Schacht Gerhard der llseder Hütte im Jah
re 1910. Auf der historischen Aufnahme ist rechts die elektrische 
Kraftzentrale zu erkennen , die noch heute innerhalb eines Ver
wertungsbetriebes in restaurierter Form , aber neuer Funktion 
genutzt wird. Von der Schachthalle und dem weithin sichtbaren 
Bockgerüst haben sich keine Reste mehr erhalten . Zur Entste
hungsgeschichte dieses Montanunternehmens siehe den Auf
satz von Cari-Hermann Goishorn auf den Seiten 166-176. 

Abbildungsnachweis 

S. 179 (Abb. 3) aus Die Entwickelung des niederrheinisch-west
fälischen Steinkohlen-Bergbaues in der zweiten Hälfte des 19. 

Jahrhunderts, Bd . 4, Berlin 1902; S. 179 (Abb. 4), 180 (Abb. 5) 
Bergbau-Archiv Bochum; S. 180 (Abb. 5), 183 aus L. Simonin : La 
vie souterraine, Paris 1867; S. 181 aus Hauptbericht der preußi
schen Schlagwettercommission, Berlin 1887; S. 184, 185 aus Die 
Entwickelung . . . , Bd . 7, Berlin 1904; die übrigen Abbildungen 
wurden von den Verfassern zur Verfügung gestellt. 
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